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• Rettungsdienst-Notarzt Tel.: 112 
  Notruf-Fax für Hörgeschädigte 
  Tel. 02251/97 05 47
• Feuerwehr Tel.: 112
• Polizei Tel.: 110 
  Notruf-Fax für Hörgeschädigte 
  Tel. 02251/79 92 58
• Ambulanter ärztlicher  Tel.: 116117 
 Notfalldienst  Mo, Di, Do: 18.00 – 08.00 Uhr 
  Mi 12.00 – Do 08.00 Uhr 
  Fr 12.00 – Mo 08.00 Uhr 
  Feiertags: 24 Std.
• Notfalldienstpraxis der  Tel.: 02443/1 70 
 niedergelassenen Ärzte Sa, So, Feiertags:  
 Kreis-Krankenhaus- 07.30 – 22.00 Uhr 
 Mechernich 
 Elisabeth-Straße 2 – 6
• Giftnotrufzentrale für Tel.: 0228/ 1 92 40 
 Kinder und Erwachsene Zentrale der Uniklinik Bonn
• Apotheken-Notdienst Tel.: 0800/00 22 8 33 
  Handy ohne Vorwahl Tel. 22 8 33
• Zahnärztlicher Notdienst Tel.: 0180/ 598 67 00
• Krankenwagen Tel.: 02251/ 50 36  
  (Rettungsleitstelle)
• Tierarztpraxis Steffi Franz Tel.: 02449/1066
• Polizeiwache Schleiden Tel.: 02445/85 80
• Stördienste Wasser und  Tel.: 02449/91 12 48 
 Abwasser Handy 0175/1746878
• Kampfmittel- Tel.: 0211/4759755 
 beseitigungsdienst Handy 0170/6323050       

NOTRUFNUMMERN

• Gemeindeverwaltung Rathausplatz 16 
 Blankenheim 53945 Blankenheim 
  Tel.: 02449/87 0; Fax 87 199 
  www.blankenheim.de 
  Mo + Di 08.30 – 16.00 Uhr 
  Mittwoch geschlossen 
  Do 08.30 – 18.00 Uhr 
  Fr 08.30 – 12.30 Uhr
• Bürgerbüro Tel.: 02449/87 333 und -334 
  Mo + Di 08.30 – 16.00 Uhr 
  Mi 08.30 – 12.30 Uhr 
  Do 08.30 – 18.00 Uhr 
  Fr  08.30 – 12.30 Uhr 
  Sa 09.30 – 12.30 Uhr
• Tourist-Info 01.04. – 31.10.: Tel.: 02449/87 222 
  Mo – Do 10.00 – 16.00 Uhr 
  Fr 10.00 – 17.00 Uhr 
  Sa/So/Feiert. 10.00 – 15.00 Uhr
• Tourist-Info 01.11. – 31.03.: Mo – So 11.00 – 15.00 Uhr
• Gildehaus und Eifelmuseum  
 01.04 – 31.10.: Mo – So 11.00 – 15.00 Uhr
• Gildehaus und Eifelmuseum 
 01.11. – 31.03.: Mo –So 11.00 – 14.00 Uhr
• Ahr-Grundschule  Dörfer Weg 8, 53945 Blanken- 
 GGV Blankenheim heim, Tel. 02449/7181 
 Standort Blankenheim 
 Standort Dollendorf Antoniusstr., Tel. 02697/1347
• Schulzentrum Blankenheim Finkenberg 8, 53945 Blanken- 
 Gesamtschule Eifel heim Tel. 02449/95 18 10 o.  
 Realschule Blankenheim 95 18 12

KONTAKTE UND ÖFFNUNGSZEITEN

Die Zeit heilt nicht alle Wunden,sie lehrt uns nur, 
mit dem Unbegreiflichen zu leben.

53945 Blankenheim 
Räuberspesch 1
Telefon: 02449 277
www.bestattungen-heissler.de

Bestattungen Heissler
Ihre vertrauensvolle Begleitung im Trauerfall

Christa Klaes
Taxi + Spezialfahrzeug für Rollstuhltransporte

Mobil: 0171-2627098 Tel. 02697-213

Alle Krankenfahrten
z.B. Bestrahlungs - Chemo - 
Dialysefahrten und AMB OPs sowie
Boten- und Kurierfahrten
Flughafentransfer

Und betreue Sie kompetent 
in allen Versicherungs- und 
Finanzfragen.

Ich bin immer für Sie da.

Hauptagentur
Sven Borchmeyer
Ahrstr. 2, 53945 Blankenheim
Tel 02449 919591
sven.borchmeyer@ergo.de

haz_portraitallg_51_1_2_15.indd   1 17.11.2016   13:43:18
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Außensprechtag der Schwerbehindertenabteilung

Der nächste Außensprechtag der Schwerbehindertenabteilung des Kreises Euskirchen 

findet am Dienstag, den 09.10.2018, in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Rathaus 

Stadt Schleiden, Blankenheimer Str. 2 – 4, Zimmer 29, statt. Eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich 

INHALT

KURZ NOTIERT

Rentensprechtag
24.10.2018 in der Zeit von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

im Rathaus Blankenheim. Terminvereinbarung bei 

Frau Krings (Tel. 02449/87-113 oder per Mail an 

rkrings@blankenheim.de)

Impressum 

„Meine Gemeinde“ 
Bürger-Magazin und Amtsblatt
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Mit Namen oder Abkürzungen gezeichnete
Artikel geben nicht unbedingt die Meinung 
der Redaktion wieder. 

Nachdrucke verboten.

Für unverlangt eingereichte Manuskripte, 
Fotos, etc. übernehmen wir keine Haftung.
Gestaltete und veröffentlichte Texte und 
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Der Bürgermeister informiert  Seite 4 - 6

Rathaus Info Seite 7 - 10

Öffentliche Bekanntmachungen (Amtsblatt) Seite 10 

Bildung aktuell Seite 11

Freizeittipps Seite 12 - 13
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Die nächste Ausgabe
von Meine Gemeinde erscheint am 31.10.2018. Anzeigen- und Redaktionsschluss: 04.10.2018

Ende der Sommerzeit 2018
ACHTUNG! Am 28.10.2018 endet die Sommer-zeit 2018.

Kirmes in Rohr
19.10. bis 23.10.2018 im Festzelt am Bürgerhaus
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Liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, liebe Vereinsmitglieder, 

Danke zu sagen, sollte uns 
allen eine Herzensangelegen-
heit sein. 

Ich möchte diese Zeilen nut-
zen, um allen Ehrenamtlern, 
die in den vielfältigen Vereinen 
unserer Gemeinde aktiv sind, 
„Danke“ zu sagen. Ob im Ei-
felverein, in der Sport- oder 
Kulturförderung, im musika-
lischen, musealen, sozialen- 
oder literarischen Bereich, Eh-
renamt kostet Zeit – Zeit, die wir 
in unserer Gesellschaft heute, 
mit steigender Arbeitsverdich-
tung, anderer Familienmodelle 
etc., kaum noch haben. Die 
Menschen in den Vereinen 
sind für mich Vorbilder, wie wir 
sie in unserer schnelllebigen 
Welt nicht mehr als selbstver-
ständlich ansehen dürfen.

Für jeden Menschen hat der 
Tag 24 Stunden und die Wo-

che 7 Tage, aber viele von 
Ihnen nehmen sich dennoch 
Zeit für ein Ehrenamt. 

Nur dank des Engagements in 
den Vereinen ist es in der Ge-
meinde Blankenheim möglich, 
solch vielfältige Angebote zu 
bieten, Jugendförderung zu 
betreiben und die Daseinsvor-
sorge zu bereichern. 

Ihr Einsatz macht das Leben 
in unserer Gemeinde lebens-
wert!

Deshalb freue ich mich umso 
mehr, dass das Ministerium 
für Heimat, Kommunales, Bau 
und Gleichstellung dieses En-
gagement ebenso wertschätzt 
und den Vereinen mit einem 
speziellen Förderprogramm 
ermöglicht, kleinere Anschaf-
fungen, Projekte oder Ideen 
umzusetzen. Beispielsweise 
die Säule „Heimat-Scheck“ ist 
unkompliziert in der Umset-
zung und unterstützt vielfältige 
kleinere Ideen mit einem Bud-
get bis zu 2.000 Euro. 

Über die Details des Pro-
gramms und die Förderricht-
linien wurden Sie vermutlich 
bereits informiert. Falls nicht 
– oder Sie Hilfestellungen be-
nötigen, wenden Sie sich ger-
ne an die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Verwaltung. 

Nutzen Sie die Chance und 
beteiligen Sie sich! 

Ich freue mich auf viele  
Ideen und wünsche Ihnen 
einen schönen Start in den 
Herbst.                        ■

Ihr

Rolf Hartmann

BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Danke für Ihr Engagement!

Im Rahmen der Visitation 
der GdG Blankenheim/Dah-
lem besuchte Weihbischof 
Karl Bosch aus Aachen 
auch die Gemeinde Blan-
kenheim. 

Am 04.09. traf er im Sitzungs-
saal des Rathauses Blanken-
heim die Ortsvorsteher der 
einzelnen Ortschaften. Bür-
germeister Hartmann begrüß-

te neben dem Bischof auch 
die beiden Pfarrer Berger 
und Sajan, sowie die Pasto-
ralreferenten Helgard Hoeren 
und Martin Westenburger. 
In einem fast zweistündigen 
Gespräch hatten der Bürger-
meister und die Ortsvorste-
her die Gelegenheiten, dem 
Bischof die Sorgen und Nöte 
der einzelnen Orte vorzutra-
gen.                                          ■

Besuch des Weihbischofs 
Karl Bosch

von links: Pfarrer Josef Berger, Weihbischof Karl Borsch, Bürgermeister Rolf 
Hartmann, Pfarrer Sajan

Herr Manuel Schröder und 
Frau Ricarda Ingrid Krafzig, 
wohnhaft in 53945 Blanken-
heim, Gemeindeteil Freilin-
gen, Mittelstraße 9 haben am 
31.08.2018 vor dem Standes-
amt Blankenheim die Ehe ge-
schlossen.

Herr David Nett und Frau Henrike Engels, beide wohnhaft 
in Blankenheim, Gemeindeteil Lommersdorf, Beerenstraße 20, 
haben am 05. September 2018 vor dem Standesamt Blanken-
heim die Ehe geschlossen.

WIR GRATULIEREN ZUR HOCHZEIT

branchen-blankenheim.de
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Nachruf

am 03.08.2018

verstarb das Feuerwehrmitglied

Oberfeuerwehrmann

Hubert Esch

Hubert Esch trat 1972 in die Freiwillige Feuerwehr Blankenheim ein. 
Insgesamt war er 46 Jahre Mitglied der Feuerwehr, davon 22 Jahre 
in der Einsatzabteilung. 

An sein stets  offenes und kameradschaftliches Mitwirken in der LG 
Blankenheim erinnern wir uns gerne. Mit Rat und Tat stand er seinen 
Kameraden zur Seite.

Die Gemeinde Blankenheim verliert mit OFM Hubert Esch  einen 
Menschen, der sich um die Belange der Gemeinde und seiner Bür-
ger verdient gemacht hat. Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung 
behalten.

Rolf Hartmann   Alfred Reintges Helmut Müllenmeister
Bürgermeister  Leiter der Feuerwehr  Löschgruppenführer

Freiwillige Feuerwehr

Gemeinde Blankenheim

Nachruf

am 17.08.2018

verstarb das Feuerwehrmitglied

Oberfeuerwehrmann

Robert Kurth

Robert Kurth trat 1943 in die Freiwillige Feuerwehr Rohr ein. Er war 
44 Jahre Mitglied der Einsatzabteilung. Insgesamt gehörte er beacht-
liche 75 Jahre der Feuerwehr an. 

Für die Verdienste um die Feuerwehr unserer Gemeinde wurde er 
mit dem Feuerwehrehrenzeichen in Silber und Gold des Landes 
NRW ausgezeichnet. In dankbarer Anerkennung für langjährige und 
treue Pflichterfüllung in der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde 
Blankenheim erhielt OFM Robert Kurth die Ehrenurkunde der Ge-
meinde.

Die Gemeinde Blankenheim verliert mit OFM Robert Kurth  einen 
Menschen, der sich um die Belange der Gemeinde und seiner Bür-
ger verdient gemacht hat. Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung 
behalten.

Rolf Hartmann Alfred Reintges  Tobias Rochold 
Bürgermeister  Leiter der Feuerwehr  Löschgruppenführer

Freiwillige Feuerwehr

Gemeinde Blankenheim

Nachruf

am 14.08.2018

verstarb das Feuerwehrmitglied

Hauptfeuerwehrmann

Erich Michels

Erich Michels trat 1971 in die Freiwillige Feuerwehr Hüngersdorf ein. 
Er war 47 Jahre Mitglied der Einsatzabteilung. Pflichtbewusst und 
engagiert versah er seinen Dienst. Sein ruhiges und fröhliches We-
sen wird uns in guter Erinnerung bleiben.

Für die Verdienste um die Feuerwehr unserer Gemeinde wurde er 
mit dem Feuerwehrehrenzeichen in Silber und Gold des Landes 
NRW ausgezeichnet.

Die Gemeinde Blankenheim verliert mit HFM Erich Michels  einen 
Menschen, der sich um die Belange der Gemeinde und seiner Bür-
ger verdient gemacht hat. Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung 
behalten.

Rolf Hartmann  Alfred Reintges Josef Plützer 
 Bürgermeister Leiter der Feuerwehr  Löschgruppenführer 

Freiwillige Feuerwehr

Gemeinde Blankenheim
Nachruf

Am 14.08.2018 verstarb

Herr Erich Michels

aus Hüngersdorf im Alter von 66 Jahren.

Herr Michels war über viele Jahrzehnte engagiertes Mitglied im Part-
nerschaftskomitee und hat die Städtepartnerschaft zwischen Zaven-
tem und Blankenheim durch regelmäßige Besuche und gemeinsame 
Aktivitäten intensiv vorangebracht. Durch seine Bemühungen hat er 
die Begegnungen zwischen den Menschen in Zaventem und Blan-
kenheim geprägt.

In besonderer Erinnerung bleiben die herzliche Gastfreundschaft und 
die Freude, mit denen Erich Michels, gemeinsam mit den anderen 
Mitgliedern, die Gäste regelmäßig empfangen hat. 

Das Partnerschaftskomitee dankt ihm für seine langjährige, treue 
Unterstützung und wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt den trauernden Angehörigen.

Blankenheim, August 2018 
Die Mitglieder des Partnerschaftskomitees
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Die Firma Dyckerhoff Beton 
Niederlassung Rhein-Ruhr 
hat mit dem Bau des Betonmi-
schwerkes im Gewerbegebiet 
Blankenheim, Ahornstraße, 
begonnen. Gemeinsam mit der 
Firma Dyckerhoff Beton zieht 
auch der Logistikpartner Be-
tonlogistik Rheinland-Pfalz 
mit an den neuen Standort 
im Gewerbegebiet Blanken-
heim. Am 12.07.2018 waren 
Bürgermeister Rolf Hartmann 
und Wirtschaftsförderer Gui-

do Waters zum Spatenstich 
im Gewerbegebiet vor Ort 
und freuen sich, dass mit dem 
Zuwachs im Gewerbegebiet 
neue Arbeitsplätze in der Ge-
meinde Blankenheim geschaf-
fen werden.
 
Im Ortskern Blankenheims, 
in der Ahrstraße 41, hat Herr 
Liedkte die neue Rad-Garage 
eröffnet. Entgegen des Ne-
gativtrends (Leerstände) der 
Ahrstraße ist die Rad-Garage 

ein enormer Mehrwert für die 
Belebung des Ortskerns und 
hinsichtlich der Umsetzung und 
der Ziele des Interkommuna-
len Entwicklungskonzeptes ein 
weiterer Schritt in die richtige 
Richtung. Zur offiziellen Be-
grüßung waren Bürgermeister 
Hartmann und Herr Waters 
am 12.07.2018 vor Ort und 
wünschten Herrn Liedkte zum 
Start am neuen Blankenhei-
mer Standort viel Erfolg und 
alles Gute.

Informationen zum Wirtschafts-
standort Blankenheim, sowohl 
zum Gewerbegebiet als auch 
zum Ortskern/Ahrstraße, erhal-
ten Sie bei:

Gemeinde Blankenheim
Wirtschaftsförderung
Herr Guido Waters
Tel.: 02449/87-301
gwaters@blankenheim.de    ■

„Es tut sich was in Blankenheim“
Zuwachs im Gewerbegebiet und der Ahrstraße

v.l.n.r.: Herr Waters, Herr Liedtke, Bürgermeister Hartmann

v.l.n.r.: Herr Waters, Herr Riether, Herr Stöcker, Bürgermeister Hartmann (Foto ©Puderbach)
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Allgemeine Informationen zur Übernachtungssteuer 
in der Gemeinde Blankenheim
In seiner Sitzung am 
12.07.2018 hat der Rat der 
Gemeinde Blankenheim die 
Einführung einer Übernach-
tungssteuer zum 01.01.2019 
beschlossen (sh. unter www.
blankenheim.de - Satzung 
über die Erhebung einer Über-
nachtungssteuer in der Ge-
meinde Blankenheim -)

Was ist die Übernachtungs-
steuer?
Die Übernachtungssteuer ist 
eine Aufwandsteuer auf pri-
vate entgeltliche Übernach-
tungen im Gemeindegebiet 
in z. Bsp. Hotels, Gasthöfen, 
Pensionen, Privatzimmern, 
Jugendherbergen, Tagungs-
häusern, Ferienwohnungen, 
Campingplätzen und ähnli-
chen Einrichtungen.

Wieso wird die Übernach-
tungssteuer erhoben? 

Um sicherzustellen, dass die 
Gemeinde Blankenheim wei-
terhin den Bereich Kultur und 
Tourismus fördern und aus-
bauen kann, sind zusätzliche 
Einnahmen erforderlich.

Wer bezahlt die Übernach-
tungssteuer?
Steuerschuldner ist der Beher-
bergungsgast, der die Steuer 
an den Beherbergungsbetrieb 
bezahlt. Dieser wiederum ist 
dazu verpflichtet, den Steu-
erbetrag an die Gemeinde 
Blankenheim abzuführen. Zu 
diesem Zwecke werden Erklä-
rungsvordrucke bereitgestellt, 
die vom Beherbergungsbe-
trieb ausgefüllt und beim Steu-
eramt der Gemeinde Blanken-
heim eingereicht werden. Das 
kann in Absprache mit der 
Gemeinde auch auf elektroni-
schem Wege geschehen.

Wie wird die Übernach-
tungssteuer berechnet?
Besteuerungsgrundlage ist 
der Übernachtungspreis pro 
Person, pro Übernachtung 
ohne eventuelle Nebenleis-
tungen wie z. Bsp. Frühstück, 
Mittag-/Abendessen, Benut-
zung entgeltpflichtiger Einrich-
tungen des Beherbergungsbe-
triebes u. Ä.. Sollte kein Preis 
für die Verpflegung ausweis-
bar sein, wird eine Pauschale 
vom Übernachtungspreis für 
das Frühstück / bzw. Mittag- 
oder Abendessen abgezogen.
Von dem solchermaßen zu-
stande gekommenen Über-
nachtungspreis werden 3% 
berechnet und als Steuer er-
hoben. 

Ermäßigungen/Ausnahmen
Es sind keine Ermäßigungen 
oder Ausnahmen vorgese-
hen. Allerdings ist zu beach-

ten, dass beruflich zwingend 
veranlasste Übernachtungen 
nicht dem Steuertatbestand 
entsprechen. Ähnliches gilt für 
Schülerreisen, die als schu-
lische Pflichtveranstaltungen 
begangen werden. In diesen 
Fällen ist ein entsprechender 
Nachweis zu erbringen, damit 
keine Steuer erhoben wird. 

Hinweis für die Beherber-
gungsbetriebe in der Ge-
meinde Blankenheim
Die Beherbergungsbetriebe in 
der Gemeinde Blankenheim 
wurden bzw. werden in den 
nächsten Wochen schriftlich 
über die Einzelheiten infor-
miert.
Sollten Sie dieses Informati-
onsschreiben nicht erhalten, 
wenden Sie sich bitte an das 
Steueramt der Gemeinde 
Blankenheim.                                     ■ 

Auch dem Vereinskartell 
Alendorf, dem Bürgerverein 
Waldorf sowie dem Verein 
zur Förderung der Pfarrge-
meinde Uedelhoven wurden 
im Rahmen des KInvFöG, 
Mittel zur Sanierung Ihrer 
Dorfgemeinschaftshäuser 
sowie deren Vorplätze zur 
Verfügung gestellt.

Das Vereinskartell Alendorf 
begann bereits Ende 2017, 
die Rückseite des Bürgerhau-
ses in Alendorf energetisch 
zu sanieren. Dazu wurden 
an der Rückseite des Ge-
bäudes Fensterbauarbeiten 
ausgeführt, welche den Min-
destanforderungen an den 
Wärmeschutz entsprechen. 
Bereits im März 2018 konnte 
die Maßnahme, unter Feder-
führung des Ortsvorstehers 
Fritz Reifferscheid, erfolgreich 
abgeschlossen werden.

In Waldorf wurde der kom-
plette Vorplatz des Bürger-
hauses durch die Fa. Scheiff 
neu asphaltiert und die Baum-
scheiben und Schachtdeckel 
zurückgebaut. Ferner wurde 
eine neue Natursteinrinne ge-
setzt, die vorhandene Mauer 
abgerissen und die Straßen-
laterne, in Zusammenarbeit 
mit dem Bürgerverein Waldorf 
und Ortsvorsteher Martin 
Freuen, versetzt. 

Vom Verein zur Förderung der 
Pfarrgemeinde Uedelhoven 
wurde das Pfarr- bzw. Jugend-
heim in Uedelhoven mit einer 
eigenständigen Energie- und 
Heizversorgung ausgestattet. 
Neben dem Einbau einer Gas-
brennwertheizung wurde ein 
Flüssiggasbehälter erworben. 
Außerdem wurde die öffentli-
che Erschließung der Versor-
gungsmedien bereitgestellt. 
Das Team um Erwin Stein hat 
nicht nur die Schächte für die 

Heizungsrohre hergerichtet, 
sondern auch beim Verfüllen 
des Grabens für die Versor-
gungsleitung tatkräftig gehol-
fen.

Ein besonderer Dank gilt allen 
Helfern und Organisatoren der 
drei Maßnahmen für die tolle 
geleistete Arbeit.                        ■ 

Weitere Maßnahmen nach dem Kommunalinvestiti-
onsförderungsgesetz (KInvFöG) abgeschlossen
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Der Forstbetrieb der Gemein-
de Blankenheim bietet auch 
im Forstwirtschaftsjahr 2019 
(01.10.2018 - 30.09.2019) wie-
der Brennholz zum Kauf an.

Schriftliche Bestellungen 
richten Sie bitte bis spätes-
tens 05.12.2018

an den Forstbetrieb der Ge-
meinde Blankenheim, Rathaus-
platz 16, 53945 Blankenheim. 
Nach diesem Termin eingehen-
de sowie telefonische Bestel-
lungen können leider aus or-
ganisatorischen Gründen nicht 
berücksichtigt werden.

Die Bestellformulare erhalten 
Sie beim Forstbetrieb der Ge-
meinde Blankenheim, im Bür-
gerbüro oder dem jeweils zu-
ständigen Forstbediensteten. 
Zudem sind sie in mehreren 
Ausgaben des Bürgermagazins 
„Meine Gemeinde“ abgedruckt 
oder können auf der Internet-
seite der Gemeinde Blanken-

heim (www.blankenheim.de) 
heruntergeladen werden. 

Hinsichtlich der Bereitstellung 
des Brennholzes ist folgendes 
zu beachten: Brennholz wird 
ausschließlich als Langholz 
(baumlang oder Abschnitte – 
Aufmaß in Festmeter) gerückt 
ab Weg zu folgendem Preis an-
geboten:

Laub-Brennholz, gerückt ab 
Weg
Langholz (baumlang oder Ab-
schnitte): 49,00 € je Festmeter

In den vorgenannten Preisen ist 
die gesetzliche Umsatzsteuer 
enthalten.

Es wird noch darauf hinge-
wiesen, dass Brennholz am 
Wegesrand nur einschnei-
den darf, wer Erfahrung beim 
Umgang mit der Motorsäge 
hat. Hierfür ist Mindestvor-
aussetzung der Nachweis der 
Teilnahme an einem Motor-

sägenlehrgang. Zwischen 
Brennholzbezieher und Per-
sonen, die das Brennholz am 
Weg einschneiden, muss keine 
Personenidentität bestehen. 
Der Brennholzbezieher ist ver-
pflichtet dafür Sorge zu tragen, 
dass 

- die Unfallverhütungsvor-
schriften eingehalten (z. B. 
Verwendung geeigneter per-
sönlicher Schutzausrüstung),

- geeignete Geräte und Ma-
schinen mit funktionssiche-
ren sicherheitstechnischen 
Einrichtungen eingesetzt und

- biologisch schnell abbaubare 
Kettenhaftöle, Sonderkraft-
stoffe und Hydraulikflüssig-
keiten verwendet werden.

Mit der Brennholzbestellung 
verpflichtet sich der Holzkäufer, 
die vorgenannten Regeln sowie 
die Vorgaben des Forstbetrie-
bes zur Holzabfuhr einzuhalten. 
Eine Nichtbeachtung kann zum 
Ausschluss vom Brennholzbe-

zug führen. Sobald das Brenn-
holz zur Vorzeigung und Abfuhr 
bereit steht, wird der Brennholz-
käufer hierüber benachrichtigt.

Bürger, die Interesse am Er-
werb von Nadel-Brennholz, 
Eichen-Pfahlholz oder Nutz-
holz (z.B. Rohholz für Bauzwe-
cke, Derbstangen) haben, wer-
den gebeten, sich unmittelbar 
an die örtlich zuständigen Forst-
bediensteten (Herr Heller, Tel. 
0170-7570640, Herr Ritterbach, 
Tel. 0170-7571209 oder Herr 
Peulen, Tel. 0171-5871086) 
zu wenden. Diese Sortimente 
werden je nach Verfügbarkeit 
bereitgestellt.

Für evtl. Fragen stehen die 
Mitarbeiter des Forstbetriebes 
unter der Telefon-Nr. 02449-
87209 oder die jeweils zustän-
digen Forstbediensteten gerne 
zur Verfügung.                             ■

Bereitstellung von Brennholz 

Kölner Straße 30
53940 Hellenthal
 0 24 82 - 6 13 90 03
 info@eifeler-ofenland.de

 www.eifeler-ofenland.de

HOFFMANN
  •  Krankenfahrten aller Kassen
  •  Bestrahlungs- u. Chemofahrten
  •  Dialysefahrten
  •  Rollstuhlfahrzeug

BLANKENHEIM
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branchen-blankenheim.de

Suchen Sie doch wo Sie wollen!

branchen-kreis-euskirchen.de
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Bestellung von Brennholz 
 
 
An den 
Forstbetrieb der Gemeinde Blankenheim 
Rathausplatz 16 
53945 Blankenheim 
 
 
Name:  ______________________________ 
 
Straße:  ______________________________ 
 
Ort:  ______________________________ 
 
Telefon:  ______________________________ 
 
E-Mail:  ______________________________ 
 
Hiermit bestelle ich beim Forstbetrieb der Gemeinde Blankenheim  zu den Allgemeinen Verkaufs- und 
Zahlungsbedingungen für Holzverkäufe durch die Forstbehörden des Landes Nordrhein-Westfalen (VZH 76) folgendes Laub-
Brennholz, gerückt ab Weg: 
         
 
______ Festmeter (fm) Langholz (baumlang oder Abschnitte) à 49,00 € je fm 
                  

 
In den vorgenannten Preisen ist die gesetzliche Umsatzsteuer enthalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
Mir ist bekannt, dass Brennholz erst nach Zahlung des Kaufpreises abgefahren werden darf und die Vorgaben des 
Forstbetriebes zur Holzabfuhr einzuhalten sind. 
 
Die Missachtung der vorstehenden Regeln kann zum sofortigen Ausschluss von Brennholzbezug führen. In diesem Fall 
besteht kein Entschädigungs- und/oder Ersatzanspruch gegen den Forstbetrieb. 
 
 
 
_____________________________    ____________________________ 
Ort, Datum       Unterschrift 
 

Zusätzlich für Personen, die Brennholz am Wegesrand einschneiden: 
 
Ich erkenne mit meiner Unterschrift unter diese Bestellung an, dass Brennholz am Wegesrand nur einschneiden 
darf, wer Erfahrung beim Umgang mit der Motorsäge hat. Hierfür ist Mindestvoraussetzung der Nachweis der 
Teilnahme an einem Motorsägenlehrgang. Zwischen Brennholzbezieher und Personen, die das Brennholz am 
Weg einschneiden, muss keine Personenidentität bestehen. Der Brennholzbezieher ist verpflichtet dafür Sorge 
zu tragen, dass  
 

- die Unfallverhütungsvorschriften eingehalten (z. B. Verwendung geeigneter persönlicher 
Schutzausrüstung), 

- geeignete Geräte und Maschinen mit funktionssicheren sicherheitstechnischen Einrichtungen eingesetzt 
und 

- biologisch schnell abbaubare Kettenhaftöle, Sonderkraftstoffe und Hydraulikflüssigkeiten verwendet 
werden. 

  
Ich bestätige, dass ich v. g. Regeln und die Unfallverhütungsvorschriften beachte. Dies gilt auch für alle 
begleitenden Arbeitskräfte. Die Einhaltung wird zugesagt.  
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Blick Richtung KölnRest der ehemaligen Unterführung

Hinweisbekanntmachung
Hinweisbekanntmachung gemäß § 4 Abs. 1 Buchstabe c) der 
Bekanntmachungsverordnung

Die Anmeldetermine der Schulneulinge für das Schuljahr 2019/20 werden an den 
Bekanntmachungstafeln in den Ortschaften der Gemeinde Blankenheim bekannt 
gemacht.

Blankenheim, 03.09.2018
Gemeinde Blankenheim
Der Bürgermeister
gez. Hartmann

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

RATHAUS INFO

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Ein höchst erfreuliches Nach-
spiel hatte die diesjährige 

„Tour de Ahrtal“ für Martin 
Möseler: Der Wershofener 

zog beim Gewinnspiel das 
große Los und erhielt einen 
500-Euro-Gutschein für ein 
neues Fahrrad. 

Landrat Günter Rosenke hatte 
den Gewinner jetzt zur „schö-
nen Bescherung“ ins Kreis-
haus eingeladen, wo er den 
Gutschein gemeinsam mit 
Hartmut Cremer, Vorstands-
mitglied der Kreissparkasse 
Euskirchen, überreichte. Als 
langjähriger Sponsor der Ver-
anstaltung hatte die KSK den 
Preis zur Verfügung gestellt. 

Martin Möseler ist Stammgast 
bei der „Tour de Ahrtal“. Der 
selbstständige Malermeister 
setzt sich in seiner Freizeit oft 
auf’s Rad, um durch die Eifel 
zu fahren. Manchmal dürfen 
es aber auch ein paar Höhen-
meter mehr sein, dann gönnt 
er sich eine ganz besondere 

Tour wie jüngst in den Dolomi-
ten, die er mit dem Mountain-
bike bezwungen hat. Bei der 
„Tour de Ahrtal“ war er dieses 
Jahr mit der ganzen Familie 
dabei. Auf dem Streckenab-
schnitt zwischen Blankenheim 
und Fuchshofen sammelte er 
neun Stempelpunkte. Damit 
landete seine Karte im großen 
Lostopf.

Die 500-Euro-Finanzspritze 
kommt für ihn wie gerufen. 
„Mein Rad ist erst zwei oder 
drei Jahre alt und noch wie 
neu, aber da meine ganze 
Familie regelmäßig Fahrrad 
fährt, können wir den Gut-
schein sehr gut brauchen.“

Für alle Tour de Ahrtal-Freun-
de: Die 15. Auflage der belieb-
ten Familien-Radtour findet 
am 16. Juni 2019 statt.               ■

Schöne Bescherung im Kreishaus

Freute sich über einen 500-Euro-Gutschein für ein neues Fahrrad: Martin Möse-
ler (2.v.l.) aus Wershofen. Den Preis überreichten Hartmut Cremer (l.), Landrat 
Günter Rosenke und Svea Kiesel, die in der Kreisverwaltung für die Rad-Akti-
onstage zuständig ist. Foto: W. Andres / Kreis EU

Der mit 4,4 Mio. € veran-
schlagte barrierefreie Zu-
gang zu den Gleisen am 
Bahnhof Blankenheim-Wald 
kommt gut voran. Der ehe-
malige Bahnsteig ist bereits 
nicht mehr vorhanden. Ebenso 
sind die Eingänge zur ehema-
ligen Unterführung kaum noch 
sichtbar.

Im Endausbau ist der Bahn-
hof komplett barrierefrei. Dies 
kommt auch sicherlich den 
zahlreichen Radfahrern, die 
Blankenheim-Wald ansteuern, 
zugute. Ein Ausstieg aus dem 
Zug ist dann problemlos mög-
lich und auch der Weg hinüber 
kann ohne Stufen bewältigt 
werden.

Baumaßnahme am Bahnhof macht gute Fortschritte

branchen-blankenheim.de

Gemeinde Blankenheim oder Kreis EU?

branchen-kreis-euskirchen.de

Ende der amtlichen Beanntmachung
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WORKSHOPSAlles, was fliegt! - Jonglage für Anfänger

Obenauf! - Boden- und Partnerakrobatik

Balance! - Immer im Gleichgewicht…

Fest im Sattel! - Einradfahren

Zirkusspiele für Familien

Veranstaltungsort:

Anmeldung:

TATENDRANG e.V.

Aufspringen - Mitmachen - Begeistern

ZIRKUS

Zirkus, Zirkus!
Der Zirkuskurs für alle

Veranstaltungsort:

Anmeldung:

tatendrang-eifel@web.de

TATENDRANG e.V.

Aufspringen - Mitmachen - Begeistern

0800 1016135
Die Energie-Hotline
gebührenfrei bestellen

Ihre erste Adresse
für Brennstoffe!

Superheizöl, Heizöl,  
Diesel, Holzpellets

www.rwz.de

Jetzt neu bei uns:

LandStrom und

LandGas

Andernach Hotline 4c 90 x 62 mm.indd   1 04.05.17   10:32

Eichergasse 10 · 53945 Blankenheim
Telefon 0 24 49 - 91 86 09 · Mobil 0178 - 89 57 70 7

www.malerbetrieb-harald-klein.de

Malerarbei ten,  Fassadendämmung
und Bodenbeläge vom Fachmann

Zirkus, Zirkus! Der Zirkuskurs für 
alle.
Ihr lernt verschiedene Zirkusdis-
ziplinen kennen und erarbeitet 
gemeinsam erste Tricks und Num-
mern. Für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene ab 6 Jahren. Ab 
Freitag, 07.09.2018 bis Freitag 
07.12.2018, 15 – 17 Uhr

Veranstaltungsort:Schulzent-
rum, Finkenberg 8 in Blankenheim
Anmeldung: www.tsv-blanken-
heim.de
Workshopbeitrag für 12 Termi-

ne a 2 Stunden
Tandem (1 Kind + 1 Erwachsener) 150 €
Kinder/Jugendliche bis 15 Jahre 75 €
Erwachsene ab 16 Jahre 90 €

TATENDRANG e.V. bietet auch Kindergeburtstage und Mit-
mach-Zirkus an und unterstützt Sie gerne bei der Suche nach kom-
petenten DozentInnen.                                                                       ■

TATENDRANG e.V.
Zirkus im Rahmen von „Ein Dorf macht Zirkus“ beim TSV Blankenheim 1926 e.V.

TATENDRANG e.V.
Jona Peters: 0163 6216057
Tatendrang-eifel@web.de · www.facebook.com/TatendrangEifel

INFO

Alles was fliegt! – Jonglage für Anfänger
Bälle, Keulen, Diabolo… Erste Tricks, Tipps und Spaß!
Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene ab 10 Jahren
Samstag, 22.09.2018, 14 – 17 Uhr

Obenauf! – Boden- und Partnerakrobatik
Eine Einführung in die Kunst des Menschen-Stapelns. Für Kinder 
und Jugendliche ab 8 Jahren
Sonntag, 30.09.2018, 10 – 13 Uhr

Balance! – Immer im Gleichgewicht…
Auf Laufkugel, Tonne oder Rola Bola. Für Kinder und Jugendliche 
ab 6 Jahren
Samstag, 06.10.2018, 10 – 13 Uhr

Fest im Sattel! – Einradfahren
Tipps und Tricks für Neuaufsteiger und geübte Fahrer. Für Kinder 
und Jugendliche ab 8 Jahren
Samstag, 10.11.2018, 10 – 13 Uhr

Zirkusspiele für Familien

Spiel, Spaß und Bewegung für die 
ganze Familie. Für Kinder ab 5 
Jahren und Ihre Eltern/Großeltern
Samstag, 08.12.2018, 10 – 13 Uhr

Veranstaltungsort: 
Schulzentrum, Finkenberg 8 in 
Blankenheim
Anmeldung: 
www.tsv-blankenheim.de
Workshopbeitrag für 1 Termin a 3 Stunden:
Tandem (1 Kind + 1 Erwachsener) 35 €
Kinder / Jugendliche bis 15 Jahre 15 €
Erwachsene ab 16 Jahre 25 €                                                           ■

TATENDRANG e.V.
Workshops

TATENDRANG e.V.
Jona Peters: 0163 6216057
Tatendrang-eifel@web.de · www.facebook.com/TatendrangEifel

INFO
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02.10.2018 – Ripsdorf
Oktoberfestmarkt
15.30 Uhr: Dorfplatz

03.10.2018 – Blankenheim
Halbtagswanderung (5 km)
Reetz und seine Umgebung erkunden
14.00 Uhr: Parkplatz Lühbergstraße

04.10.2018 – Blankenheim
Radtour (55 km): 
Überraschungsfahrt zum Jahres-Abschluss
9.00 Uhr: Busbahnhof

04.10.2018 – Blankenheim
Klangschalenmeditation
19.00 Uhr: Rokoko-Kapelle Hülchrath

06.10.2018 – Blankenheim
Führung entlang des 
Tiergartentunnels
mit Wolfgang Doppelfeld
14.00 Uhr: Burg Blankenheim

07.10.2018 – Blankenheim
Archäologietour
10.00 – 18.00 Uhr
Alte Quelle des 
Tiergartentunnels
In der Rhenn

13.10.2018 – Freilingen
Scheunenfest
19.00 Uhr: Gaststätte „Meiershof“

14.10.2018 – Ripsdorf
MIT- einanderwanderung (16 km)
„Wo Bäche verschwinden“
Parkplatz an der Kirche
Anmeldung: Eifelverein OG Ripsdorf 
02449/7240 o.  02449/6796233

14.10.2018 – Blankenheim
Ganztagswanderung (18 km)
Auf dem Eifelsteig: Blankenheim bis Steinfeld
9.00 Uhr: Parkplatz Lühbergstraße

14.10.2018 – Blankenheim
Café Regenbogen – ein Treffpunkt für Trauernde 
14.00 Uhr, Hülchrath 1

14.10.2018 – Ripsdorf
Kartoffelfest
Gaststätte Breuer

16.10.2018 – Ripsdorf
Markt
15.30 Uhr: Dorfplatz

19.10.2018 – Reetz
Reibekuchenfest
Bürgerhaus

20. u. 21.10.2018 – Alendorf
Kirmes
Bürgerhaus

21.10.2018 – Ripsdorf
Ganztagswanderung 
zu den Dauner Maaren (ca. 13km)
10.00 Uhr: Parkplatz Kirche

28.10.2018 – Blankenheim
Ganztagswanderung (15 km):
Rund um Kalterherberg 
im Deutsch–Belgischen Grenzgebiet
9.00 Uhr: Parkplatz Lühbergstraße

28.10.2018 – Blankenheim
Line Dance mit der Tanzgruppe „Smoking Boots“ 
15.00 Uhr: Café Klösterchen

31.10.2018 – Lommersdorf
Halloween-Party
21.00 Uhr: Bürgerhalle

Veranstaltungen im Oktober

Auch online unseren Veranstaltungskalender entdecken! → www.blankenheim.de
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Wir freuen uns, Sie zur zwölften Archäologietour Nordeifel 
einladen zu dürfen. Gehen Sie zwischen 10 und 18 Uhr mit dem 
Landschaftsverband Rheinland (LVR), der Nordeifel Tourismus 
GmbH (NeT) und den Kommunen im Kreis Euskirchen auf eine 
Zeitreise. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. 
Sechs Bodendenkmäler im Kreis Euskirchen laden zum Erkunden 
ein. 

Die Wasserversorgung von Burg Blankenheim – ein Technik-
bauwerk von europäischem Rang
1997 wurde an der Burg Blankenheim eine Fernwasserleitung 
wiederentdeckt, die den früheren Adelssitz ab dem späten Mit-
telalter mit frischem Trinkwasser versorgte. Ausgehend von der 
„Alten Quelle“ durchquerte die insgesamt rund 800 m lange Lei-
tung aus Holzrohren ein 13 m tiefes Tal und wurde anschließend 
in einem 150 m langen Tunnel durch einen Berg zur Burg geführt. 
Die Wasserleitung mit dem Tunnel unter dem gräflichen Tiergarten 
ist ein Meisterwerk der Ingenieurskunst; in diesem Jahr wird sie 
550 Jahre alt.

Programm: Laufend Führungen mit Prof. Klaus Grewe, dem För-
derverein der Burg Blankenheim und Fachleuten des LVR

Für Kinder: Funktionsweise einer Druckleitung, Höhenvermes-
sung von Kindern für Kinder

Bewirtung: Deichelbrote, Gulaschsuppe, Kaffee und Kekse, Kalt-
getränke

Lage: Blankenheim, In der Rhenn, nahe der Friedhofskapelle. 
Der Infopunkt liegt an der „Alten Quelle“, bitte der Beschilderung 
folgen. 

Alle Stationen unter: www.bodendenkmalpflege.lvr.de/de/aktuelles/
veranstaltungen

Anmeldung ganztägige Busexkursion (bis 30.09.)
Die Busexkursion führt Sie zu allen sechs Stationen der Archäo-
logietour. Lauschen Sie während der Fahrt interessanten Ge-
schichten über die Region und erleben Sie an den sechs Sta-
tionen Archäologie pur. Für gehörlose Menschen steht in einem 
der Busse eine Gebärdendolmetscherin zur Verfügung, an den 
einzelnen Stationen übersetzt sie die Ausführungen der Wissen-
schaftler.

Busexkursion: 9.15-18.00 Uhr
Treffpunkt:  9.15 Uhr, Bahnhofsberg 301, 53894 Mechernich
Preis/Person: 19,50 Euro
Infotelefon: 02441. 99457-0

Anmeldung unter: www.nordeifel-tourismus.de/veranstaltungen/
archaeologie-tour-tickets/                                                                                ■

Archäologietour Nordeifel am 7. Oktober

BÜCHER
Renate Elsen

Bahnhofstraße 2 · 53945 Blankenheim · Telefon 0 24 49/78 03
buecherecke@blankenheim.biz · www.buecherecke-blankenheim.de

Nicht n�  Büch� …
• Glückwunschkarten 
• Bürobedarf 
• Schmuck 
• Dekoratives

Seit dem Projektstart im 
Januar 2017 konnten in-
nerhalb der Aktionsgruppe 
„Wanderwelt der Zukunft  - 
Blankenheim“ bereits gro-
ße Fortschritte vermerkt 
werden. Mit dem Ziel einer 
Reduktion und gleichzeitigen 
qualitativen Aufwertung des 
vorhandenen Wegenetzes 
wurde in einer ersten Be-
standsaufnahme zu Beginn 
des Projektes zunächst das 
aktuelle Wegenetz begutach-
tet. In weiteren Arbeitsschrit-
ten konnte nachfolgend das 
Streckennetz von 220 km auf 
ca. 160 km reduziert werden. 

Hier wurden 14 neue Wege 
größtenteils auf den alten 
Trassen definiert und ent-
sprechend ihrer Eigenschaf-
ten auch mit ansprechenden 
Namen versehen: 
1.  Durchs Auelbachtal
2.  Mülheimer Naturbachtal
3.  Freilinger See
4.  Wacholderheide
5.  Toskana der Eifel
6.   Wo die Ahr entspringt
7.   Vun drinne noh drusse
8.   Ursprünge Blanken-

heims 
9.   Zum Kalkofen
10.   Stille im Buchenwald
11.   Wo Bäche schwinden
12.   Wo Wälder rauschen

13.   Über den Brotpfad 
14.   Auf den Spuren der 

Römer

Zwei der vierzehn Routen 
sollen ebenfalls im Rahmen 
des Projektes zertifiziert wer-
den und sich mit dem Titel 
„Eifelspur“ von den übrigen 
zwölf „Eifelschleifen“ abhe-
ben. 

Mit dem Eintritt in die letzten 
Phasen des Projektes sollen 
nun die auf dem Reißbrett 
erarbeiteten Wege in unserer 
wunderschönen Natur direkt 
vor der Haustür umgesetzt 
werden. Für diesen Vorgang 

ist es erforderlich, dass in 
mehreren Arbeitsschritten ab 
Oktober zunächst das bis-
herige Wegenetz demarkiert 
und anschließend die neuen 
Wege inkl. neuer Wegweiser 
eingerichtet werden. Spä-
testens mit Beginn der Wan-
dersaison 2019 steht den 
Bürgern und Besuchern der 
Region dann auch das kom-
plett überarbeitete Portfolio 
an Eifelspuren und –schlei-
fen zur Verfügung. Wir freuen 
uns auf das neue attraktive 
Wegenetz und eine erfolgrei-
che Saison 2019.                 ■

Endspurt für die „Wanderwelt der Zukunft“ 
in Blankenheim

FREIZEIT

branchen-blankenheim.de
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Auf dem historischen Bild 
ist eine Postkarte von Doll-
endorf zu sehen. 
Der Ort Dollendorf, der di-

rekt an der Grenze zu Rhein-
land-Pfalz liegt, hat heute et-
was mehr als 800 Einwohner. 
Bewiesen durch zahlreiche 

Funde, muss Dollendorf der 
Mittelpunkt einer großen rö-
mischen Siedlung gewesen 
sein. An der Stelle der heuti-
gen Antoniuskapelle soll ein 
römischer Tempel des Kriegs-
gottes Mars gestanden haben. 
Besonders frühe urkundliche 
Erwähnungen sind nachge-
wiesen. So wurde „Dollendor-
pht“ erstmals um 893 urkund-
lich erwähnt. Römerfunde 
zeigen außerdem, dass die 
talliatischen Krieger in Dol-
lendorf eine Niederlassung 
angelegt hatten. Im Jahr 1222 
wird aufgeführt, dass in „Doll-
endorpt“ eine Burg des Herrn 
von Dollendorf errichtet wur-
de. Diese Burg ist das heutige 

Schloßtal, wo Überreste auf 
die früheren Ereignisse hin-
weisen. 

Sie haben auch historisches 
Bildmaterial, das Sie der Ge-
meinde Blankenheim zur Ver-
fügung stellen möchten?
Dann melden Sie sich gerne 
unter: 
Touristinformation Blanken-
heim · Ahrstraße 55-57
53945 Blankenheim · 02449 
87 222/223

Quelle: u.a. https://
w w w. e i f e l f u e h r e r. d e / e i -
f e l o r t e - v o n - a - z / k r e i s - 
euskirchen/blankenheim/doll-
endorf                                                    ■

#Gemeinde_Blankenheim_historisch 

AUS DER GEMEINDE

Je einen Freitag im Juli und 
August haben die Oldtimer 
und historischen Motorräder 
der  ADAC Rheinlandfahrt 
und Eifelrundfahrt im histori-
schen Ortskern von Blanken-
heim Einkehr gehalten. Viele 
Bürger und Besucher nahmen 
sich Zeit, die 65 historischen 
Automobile zu bestaunen und 
ein paar Fotos zu schießen. 
Es ist ein besonderes Bild, 
wenn sich die zahlreichen Old-
timer vor der schönen Kulisse 
im Ortskern versammeln und 
die Fahrer sich untereinander 
austauschen. Dabei ist es sehr 
interessant zu sehen, wie man-

che Fahrer ihre Kleidung zeit-
gemäß an ihr Auto angepasst 

haben. Nach dem Zwischen-
stopp in Blankenheim ging es 

für die Oldtimer-Kolonne wei-
ter nach Bad Münstereifel, um 
abends schlussendlich das 
Endziel in Euskirchen zu errei-
chen.                                              ■

ADAC Eifelrundfahrt und Rheinlandfahrt machen 
Halt in Blankenheim

Die Wirkstatt e.V. in Kall be-
nötigt für den bevorstehen-
den Winter dringend Winter-
kleidung. Die Kleiderspenden 
können von Montag bis Frei-
tag von 9.30 Uhr bis 14.30 Uhr 
in Kall, Aachener Str. 52 abge-
geben werden.

Ferner werden noch Möbel-
spenden gesucht. Seit Jahren 
betreibt die Wirkstatt e.V. das 
Möbellager in Kall, Aachener 
Str. 52. Dieses Möbellager 
steht Menschen und Familien 
offen, die über ein geringes 
Einkommen verfügen. Hier 
bietet die Wirkstatt entspre-

chende Unterstützung an.

Gesucht werden vor allen 
Dingen helle Möbel (Wohn-
zimmer, Schlafzimmer, Kü-
chen und Kinderzimmer etc.).  
Wenn jemand gut erhaltene 
Möbel abgeben möchte, kann 
sich Montag bis Freitag in der 

Zeit von 9.30 Uhr bis 14.30 
Uhr unter der Telefonnummer 
02441/8546 melden. Die Mö-
bel werden dann kostenlos 
von der Wirkstatt e.V. beim 
Spender abgeholt.                   ■

Winterkleidung und Möbel dringend gesucht
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Die gemeindlichen Kinder-
gärten sind alle „bis unters 
Dach“ voll. Der Trend in der 
hiesigen Region entspricht 
dem bundesweiten Trend, 
dass wieder mehr Kinder zur 
Welt kommen. Es kommt für 
diese Einrichtungen hinzu, 
dass die Kinder früher in die 
KiTas gehen. Auch scheint 
sich die Landflucht umzudre-
hen. Ging man bei den Eife-
lorten noch von erheblichen 
Rückgängen in der Bevölke-
rung aus, so sind diese Zahlen 
mittlerweile stabil bzw. steigen 
sie wieder leicht. Diesen Ent-

wicklungen muss Rechnung 
getragen werden.

Es wurde zunächst überprüft, 
ob die bestehende Einrich-
tung am Nonnenbacher Weg 
erweitert bzw. bedarfsgerecht 
umgebaut werden kann. Eine 
Erweiterung schied aufgrund 
des begrenzten Flächenan-
gebotes aus. Erste Kosten-
schätzungen für einen Umbau 
beliefen sich auf über 500.000 
€, wobei hier noch nicht alle 
Arbeiten berücksichtigt sind. 
Zudem hätte man immer noch 
„Behelf“ gehabt. Es reifte so-

dann der Entschluss, neu zu 
bauen.

Der Fachausschuss befasste 
sich in seiner Sitzung am 06. 
September mit der Frage, wie 
weiter vorgegangen werden 
soll. Die Idee des Neubaus 
wurde sehr positiv aufgenom-
men. Angedacht war eine Flä-
che im Baugebiet „Schlather-
berg“. Im Gremium wurde 
noch vorgeschlagen, die Flä-
chen am Grundschulstandort 
mit zu prüfen. Das Ergebnis 
der Prüfung wird sodann in der 
nächsten Sitzung präsentiert.

Ein Neubau wird rd. 1,3 Mio. € 
kosten, so erste Kostenschät-
zungen. Das bestehende Ge-
bäude am Nonnenbacher Weg 
wird sodann veräußert. Die 
Neubaumaßnahme hat einen 
weiteren Vorteil. Ein Umbau 
im Bestand wäre wohl kaum 
während des laufenden Kin-
dergartenbetriebes möglich 
gewesen. Man hätte die Ein-
richtung womöglich temporär 
anderweitig unterbringen müs-
sen. Diese Überlegungen und 
die damit verbundenen Kosten 
sind somit obsolet.                    ■

Neuer Kindergarten für Blankenheim?

Bürgermeister Rolf Hartmann 
hatte die Ehre, die Eheleute 
Marianne und Robert Polak 
nach 35 Jahren Kioskbe-
trieb am Freilinger See mit 
Auslaufen der diesjährigen 
Sommersaison in den sehr 
wohlverdienten Ruhestand 
zu verabschieden. 

Es fiel den Eheleuten Polak 
sichtlich schwer, nach dieser 
langen Zeit, ihre mit Herz und 
Seele geliebte Tätigkeit nun 
endgültig aus Altersgründen 
aufzugeben. Frau Polak plant 
in ihrer Freizeit, ihre gesammel-
ten Memoiren vom Freilinger 
See niederzuschreiben. In ei-
ner kleinen Feierstunde dankte 
Bürgermeister Rolf Hartmann 
den Eheleuten Polak für die 
sehr gute Zusammenarbeit 

über all die Jahre. Mit ihrem En-
gagement trugen die Eheleute 
Polak wesentlich dazu bei, den 
Freilinger See zum naturnahen 
Badeparadies für Jung und Alt, 
für Einwohner und Gäste zu 
entwickeln. Eine ganze Gene-
ration Freilinger Kinder wuchs 
am See unter der Obhut der 
Eheleute Polak auf.

Zum Abschluss Ihrer Tätig-
keit freuten sich die Eheleute 
über den diesjährigen Bilder-
buch-Sommer und damit über 
einen guten Saisonabschluss. 
Bürgermeister Hartmann 
wünschte den Eheleuten Polak 
alles Gute für den Ruhestand 
und fortan mehr Zeit zur Pflege 
ihrer Hobbys. 

Gleichzeitig begrüßte Bürger-

meister Rolf Hartmann die 
Nachfolger, die Eheleute Kebire 
und Cetin Erdogan. Sie führen 
derzeit das Restaurant im Ei-
fel-Camp am See und werden 
ab der nächsten Saison auch 

das Kiosk am See überneh-
men. Er wünschte ihnen viel Er-
folg bei der neuen Tätigkeit und 
freut sich auf eine fruchtbare 
Zusammenarbeit.                    ■

Schwerer Abschied nach 35 Jahren
Eheleute Kebire und Cetin Erdogan übernehmen Kiosk am Freilinger See

Von links nach rechts (stehend): Kebire Erdogan, Bürgermeister Rolf Hartmann, 
Robert Polak, Cetin Erdogan, Sitzend: Marianne Polak

Am Freitag, den 02.11.2018 
fahren die Frauen vom Lan-
de zur „Kreativ Welt“ nach 
Frankfurt. Abfahrt ist um 
8.00 Uhr ab Blankenheim. Die 
Kreativ Welt ist die Erlebnis- 
und Einkaufsmesse für Bas-
teln, Handarbeit, Homedeko, 
Schmuck und Mode. Hier fin-

det man alles, was der kreati-
ve Mensch zum Basteln und 
Gestalten benötigt. In Work-
shops kann man neue Ideen 
ausprobieren. Die Kosten für 
die Busfahrt, Eintritt, Brötchen 
und Kaffee betragen 45,00 €/
Person. Anmeldung bis zum 
10.10.2018.

Weiter geht es am 07.12.2018 
zum Weihnachtsmarkt auf 
dem Schloß Marode. Vorher 
wird noch das Papiermuse-
um in Düren besucht. Abfahrt 
ist um 10.00 Uhr ab Blanken-
heim. Die Kosten betragen für 
die Busfahrt und den Eintritt 
25,00 €/Person. Anmeldung 

bis zum 15.11.2018.

Alle Anmeldungen und weitere 
Infos gibt es bei der 1. Vorsit-
zenden, Monika Berlingen un-
ter Telefon 02449/1752 oder 
per Mail an m.berlingen@t-on-
line.de                                      ■

Frauen vom Lande – Veranstaltungstipps
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Das Blankenheim Forum (BF) ist eine Initiative am Gemeinwohl 
interessierter engagierter Personen aus der Gemeinde Blanken-
heim. In Kooperation mit dem Quartiersmanagement zum Bei-
spiel, unterstützt das BF die Gemeinde bei der Umsetzung des 
derzeitigen städtbaulichen Programms.

Wir laden Interessierte herzlich ein zum nächsten BF-Stamm-
tisch!

• BF-Stammtisch-Treff: Am Dienstag, den 09. Oktober findet un-
ser monatlicher Stammtisch-Treff – immer am 2. Dienstag im 

Monat - um 19.00 Uhr in Blankenheim im MUSEUMSCAFÉ, 
Ahrstraße 55, statt. 

Weitere Informationen über das Blankenheim-Forum siehe auch :
Jahresbericht - Rückschau 5 Jahre - 2013 - 2017 -  z.Zt. abrufbar 
über info@ulb-cr.de                                                                               ■

Blankenheim-Forum

Markus M. Schmitz · Tel.: 02449-7503 · markusm.schmitz@online.de

KONTAKT

Der KreisSportBund Euskirchen sucht ÜbungsleiterInnen 
und Interessierte die an Schulen und im Offenen Ganztagsbe-
reich Bewegungs- und Sportangebote anbieten und durchfüh-
ren. Es bestehen bereits einige Kooperationen mit Grundschu-
len und weiterführenden Schulen, für die immer wieder neue 
ÜbungsleiterInnen dringend gesucht werden. Zudem besteht 
für interessierte Personen die Möglichkeit beim KreisSportBund 
Euskirchen eine Übungsleiter-C-Lizenz noch in diesem Jahr zu 
erwerben. Die ÜL-C Ausbildung qualifiziert für das Leiten von 
Gruppen aller Altersklassen, beispielsweise so auch für Kinder 
und Jugendliche im Sportverein oder in Form von Sport-AG’s 
an Schulen. Die Ausbildung unterteilt sich in ein Basismodul (30 
Lerneinheiten) und in ein Aufbaumodul (90 LE). Beide Module 
müssen zur Lizenzerteilung erfolgreich absolviert werden. 

Der KreisSportBund Euskirchen bietet die Ausbildung an 
folgenden Terminen an:
Basismodul: 22./23.09.2018 und 06./07.10.2018, jeweils sams-
tags von 9:00 - 16:00 Uhr und sonntags von 09:00 - 15:00 Uhr. 
Die Lehrgangsgebühr beträgt 90,00 € (mit Vereinsempfehlung) 
und 180,00 € (ohne Vereinsempfehlung).

Aufbaumodul in Form ei-
nes Kompaktseminars in 
den Herbstferien: 15.10 
- 19.10.2018 und 22.10 - 
26.10.2018, täglich von 09:00 
- 17:00 Uhr. Die Lehrgangs-
gebühr beträgt 210,00 € (mit 
Vereinsempfehlung) und 
420,00 € (ohne Vereinsempfehlung).

Wer Interesse an der Übungsleiter-C-Ausbildung hat, kann sich 
gerne anmelden. Es sind noch Plätze frei. Direkt im Anschluss 
könnten Angebote an Schulen im Nachmittagsbereich übernom-
men werden. 

Bei Interesse an der Ausbildung zum Übungsleiter-C oder an 
der Durchführung von Sportgruppen im Offenen Ganztagsbe-
reich als bereits ausgebildete(r) Übungsleiter(in) erhält nähe-
re Informationen telefonisch unter 02251/149980, per Mail an  
kontakt@ksb-euskirchen.de oder schriftlich an den KreisSport-
Bund Euskirchen.                                                                           ■

ÜbungsleiterInnen und Interessierte 
für Schul- und OGS-Angebote gesucht

Ihr Fachbetrieb für Motorgeräte und Forsttechnik.

www.eifeler-gartengeraete.de

Kreuzstraße 5
53945 Blankenheim-Uedelhoven

Tel.: 0 26 97 / 90 10 16 

AUS DER REGION
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Blankenheim/Eifel – Der Ei-
felsteig wird 2019 zehn Jahre 
jung. Mit 313 Kilometern Länge 
gehört er bereits jetzt zu den 
beliebtesten Wanderwegen 
Deutschlands. Er führt von Aa-
chen-Kornelimünster bis nach 
Trier durch die charakteristi-
schen und außergewöhnlichen 
Eifellandschaften.
Nicht ohne Grund ist er be-
reits zum Dritten Mal als Pre-
mium-Wanderweg mit dem 
„Deutschen Wandersiegel“ 
ausgezeichnet worden. Der 
Eifelsteig belegt aktuell Platz 
3 unter den zertifizierten Fern-
wanderwegen des Deutschen 
Wanderinstituts.

Dafür, dass er „in Schuss“ 
bleibt, umgestürzte Bäume 
weggeräumt und die zielfüh-
renden 400 Schilder an 200 
Standorten stets vorhanden 
und gut sichtbar sind, sorgen 
25 ehrenamtliche Wegepaten 
des Eifelvereins. Der ist eine 
der gesamten Eifel offensicht-
lich förderliche Kooperation mit 
der Eifel Tourismus GmbH (ET) 
und den Kommunen eingegan-
gen.

Wegepaten kamen jetzt zum 
jährlichen Erfahrungsaus-
tausch im Blankenheimer 
Kreismuseum zusammen. 
Eifelvereinsgeschäftsführer 
Manfred Rippinger, Wolfgang 
Reh von der Eifeltourismus 
GmbH (ET) und Blankenheims 
Bürgermeister Rolf Hartmann 
sprachen den Wegepaten 
Dank und Anerkennung aus.
Exemplarisch stellte sich der 
Blankenheimer Wegepate 
Heinrich Bertram aus Lind-
weiler den Fragen eines Inter-
views.

Herr Bertram, seit wann sind 
Sie Wegepate?
Heinrich Bertram: Seit es den 
Eifelsteig gibt, also seit knapp 
zehn Jahren.
Welchen Streckenabschnitt 
betreuen Sie und Ihr Blanken-

heimer Kollege Josef Schmitz?
Heinrich Bertram: Ich kont-
rolliere und betreue den 12,8 
Kilometer langen Streckenab-
schnitt vom Haubachtal an der 
Gemeindegrenze Nettersheim/
Blankenheim bis zur Brotpfad-
hütte bei Nonnenbach. Dort 
beginnt der Abschnitt meines 
Kollegen Josef Schmitz, der 
von der Brotpfadhütte bis zum 
rheinland-pfälzischen Mirbach 
führt. Ich betreue übrigens 
auch noch 22 Kilometer Ahr-
steig von der Quelle in Blan-
kenheim bis zur Landesgrenze 
bei Aremberg . . .
Was sind dort die schönsten 
Streckenabschnitte?
Heinrich Bertram: Die größ-
te Attraktion auf meinem Ab-
schnitt ist der Tiergartentunnel 
in Blankenheim, der schönste 
Streckenabschnitt ist der Brot-
pfad, bei Josef Schmitz ist es 
zweifelsohne der Weg von den 
Wacholderhängen des Kalva-
rienberges Alendorf ins Lam-
pertstal . . .

Worin bestehen Ihre Aufga-
ben?
Heinrich Bertram: Wir kon-
trollieren unsere Abschnitte 
mindestens zweimal im Jahr, 
einmal im Frühjahr, einmal im 
Herbst, aber auch nach beson-
deren Witterungsereignissen, 
zum Beispiel Sturm. Wir führen 
Protokoll über diese Begehun-
gen und melden den Wegema-
nagern in den Rathäusern – in 
Blankenheim ist das Christina 
Gier – zum Beispiel, wo Bäu-
me auf den Eifelsteig gekippt 
sind oder wo Schilder beschä-
digt sind oder ganz fehlen. 
Kleinere Reparaturen und Frei-
schneidearbeiten führen die 
Wegepaten gleich selbst an 
Ort und Stelle aus.

Warum sind Sie Wegepate ge-
worden?
Heinrich Bertram: Da kamen 
mehrere Dinge zusammen. 
Da ist zum Beispiel mein En-
gagement für die Eifel und für 

den Fremdenverkehr in der 
Eifel. Ich bin zertifizierter Nati-
onalpark-Gastgeber und habe 
Ferienwohnungen. Wir verkau-
fen da Ruhe und frische Luft, 
sage ich immer. Der Eifelsteig 
führt bei mir vorüber – und, das 
war ehrlicherweise ein zentra-
ler Punkt – ich wurde damals 
Rentner und suchte eine neue 
sinnvolle und bereichernde 
Aufgabe, bei der ich fit bleibe. 
Und meine Frau war froh, dass 
ich die neue freie Zeit nicht 
ausschließlich damit verbrin-
gen würde, zu Hause rumzu-
sitzen. . .
Funktioniert aus Ihrer Sicht die 
Zusammenarbeit Eifeltouris-
mus-Eifelverein-Kommunen?
Heinrich Bertram: Ausgezeich-
net sogar! Der Eifelverein hat 
ausgezeichnete Kontakte zu 
den Kommunen an der Stre-
cke, das hat sich bezahlt ge-
macht. Auch die Verbindungen 
zur Eifel Tourismus GmbH, 
aber auch zur Nordeifel Tou-
rismus GmbH sind super gut. 
Das kann ich guten Gewissens 
bestätigen: Die Kooperation 
und das Wegepaten-System 
funktionieren ausgezeichnet. 
Das geht alles Hand in Hand 

– auch mit den kommunalen 
Bauhöfen und Forstämtern, 
wenn was auf der Strecke zu 
beheben ist.

Wie sieht die Zukunft aus?
Heinrich Bertram: Es wird auch 
in Zukunft nicht ohne Wege-
paten gehen, das gilt auch für 
neue Wanderwege, die jetzt 
überall dazu kommen. Ich 
mache das mit Liebe und aus 
Eifelengagement und weil es 
mir an Leib und Seele gut tut. 
Aber wir müssen auch jünge-
re Wegewarte finden, die das 
Erreichte fortführen. Das soll-
ten engagierte Eifeler wissen, 
die sich für diese interessante 
und sinnstiftende Aufgabe in-
teressieren: Unsere Tätigkeit 
ist ehrenamtlich, aber wir be-
kommen schon auch eine Auf-
wandsentschädigung dafür. 
Schließlich wird ja am Eifel-
stieg nicht nur gewandert, son-
dern am Tourismus auch Geld 
verdient . . .

Mit Heinrich Bertram sprach im 
Auftrag der Eifeltourismus (ET) 
GmbH und des Eifelvereins der 
Journalist und Buchautor Man-
fred Lang                               ■ 

AUS DER REGION

Aus Liebe zur Eifel
Premiumwanderweg wird 2019 zehn Jahre jung: Über 20 Wegepaten halten den 313 Kilometer 
langen Eifelsteig in Schuss – Bei ihrer Tagung in Blankenheim den Blankenheimer Wegepaten Hein-
rich Bertram stellvertretend interviewt

Heinrich Bertram, hier an der Blankenheimer Ahrquelle, ist einer von rund 25 
Wegepaten am Eifelsteig. Er kontrolliert und betreut den 12,8 Kilometer lan-
gen Streckenabschnitt vom Haubachtal an der Gemeindegrenze Nettersheim/
Blankenheim bis zur Brotpfadhütte bei Nonnenbach. Dort beginnt der Abschnitt 
seines Kollegen Josef Schmitz aus Ripsdorf, der von der Brotpfadhütte bis zum 
rheinland-pfälzischen Mirbach führt. Foto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPress
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Die GästeCard Erlebnisregi-
on Nationalpark Eifel wurde 
beim diesjährigen Fahrtziel 
Natur Award 2018 auf der 
Tour Natur in Düsseldorf 
ausgezeichnet.

Der Nationalpark Eifel über-
zeugte mit der „GästeCard 
Nationalparkregion Eifel“ und 
einer gelungenen Gästeinfor-
mation in der Nationalparkfalt-
karte „Natur erfahren“. Gäste 
der teilnehmenden Übernach-
tungsbetriebe können bei 
rechtzeitiger Buchung ihre 
Gästekarte zu Hause ausdru-
cken und schon bei An-und 
Abreise kostenfrei Busse und 
Bahnen im Verkehrsverbund 
Rhein-Sieg (VRS) und im 
Aachener Verkehrsverbund 
(AVV) nutzen. 

Seit 2009 wird mit dem Fahrt-
ziel Natur-Award das Engage-
ment zur Vernetzung von 
nachhaltigem Tourismus und 
umweltfreundlicher Mobilität 
in Fahrtziel Natur-Gebieten 
gewürdigt. Ausgezeichnet 
werden ausschließlich bereits 
umgesetzte Projekte mit Vor-

bildcharakter. Der Gewinner 
erhält ein aus Medialeistun-
gen von BUND, NABU, VCD 
und Deutscher Bahn beste-
hendes Kommunikationspaket 
im Wert von 25.000 Euro. 
Fahrtziel Natur fördert seit 
2001 umweltfreundliche Mo-
bilität und nachhaltigen Touris-
mus im Umfeld von nationalen 
Naturlandschaften und sichert 

damit das Naturerbe und die 
Biodiversität. Ziel ist es, den 
Freizeitverkehr auf umwelt-
verträgliche Verkehrsmittel zu 
verlagern. Weitere Informati-
onen im Internet unter www.
fahrtziel-natur.de.

In ihren Begründungen 
führte die Jury aus:
„Die engagierte Trägergruppe 

rund um die Nationalparkver-
waltung Eifel fördert seit vielen 
Jahren umweltfreundliche Mo-
bilität als Rückgrat der nach-
haltigen Entwicklung. 
So wurden in der Eifel 19 Rad- 
und Wanderbahnhöfe entwi-
ckelt. Mit der „GästeCard Na-
tionalparkregion Eifel“ können 
Urlauber aus teilnehmenden 
Übernachtungsbetrieben kos-
tenfrei Busse und Bahnen im 
Verkehrsverbund Rhein-Sieg 
(VRS) und im Aachener Ver-
kehrsverbunde (AVV) nutzen. 
Man kann die Karte sogar 
schon vor dem Aufenthalt er-
halten und für die Anreise im 
VRS und AVV nutzen. Vorbild-
lich informiert die National-
parkfaltkarte „Natur erfahren“ 
Gäste ohne eigenes Auto. 
Die Karte verknüpft sämtliche 
Buslinien der Nationalparkre-
gion mit Wander-/ und Rad-
tipps - natürlich inklusive An- 
und Abfahrtsbeschreibungen 
im ÖPNV. Auch die umwelt-
freundliche Anreise für mobili-
tätseingeschränkte Gäste wird 
vom Nationalpark seit langem 
gefördert. 

Die Jury überzeugte, dass das 
Fahrgast- und Tourismusmar-
keting kontinuierlich ausge-
baut und die nutzerfreundliche 
Verknüpfung von nachhaltigen 
Mobilitätsangeboten mit tou-
ristischen Angeboten voran-
getrieben wurde. Besonders 
hervorzuheben ist, dass die Ei-
fel als eines der wenigen Groß-
schutzgebiete in Deutschland 
ein kontinuierliches Fahrgast-
monitoring durchführt. Durch 
das Engagement der Akteure 
in der Region konnten wichtige 
Impulse für den Klimaschutz 
gesetzt werden. 

Der Jury sind das große En-
gagement und das Erreichte 
der vergangenen Jahre eine 
Auszeichnung wert. Wir wün-
schen viel Erfolg beim Ausbau 
der Mobilitätsangebote.“        ■

Überzeugendes Mobilitätskonzept 
in der Rennsteigregion mit dem „RennsteigTicket“
Müritz-Nationalpark und Nationalpark Eifel ausgezeichnet

AUIS DER REGION

Bekanntmachung

Jagdgenossenschaft Blankenheim 11 - Hüngersdorf -
Zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Blankenheim 11 
– Hüngersdorf - wird hiermit für Mittwoch, den 24.10.2018 um 20 Uhr in 
die Gaststätte „Zum Hobbywirt“ eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Vortrag der Niederschrift
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes & Geschäftführers
6. Wahl von 2 Kassenprüfern
7. Wahl des Geschäftführers
8. Verwendung der Jagdpacht 2018
9. Haushaltsplan 2018
10. Verschiedenes

Stimmberechtigt ist jeder, der im Jagdbezirk Blankenheim 11 Grundstü-
cke besitzt und auf dessen Grundstück im Sinne des Bundesjagdgeset-
zes die Jagd ausgeübt werden darf.

Der Jagdvorstand, gez. Robert Plützer
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Eine bunte Mischung durch die Welt des Theaters – von dem 
Schwank in Eifeler Mundart bis zum weltbekannten Musical 
– bietet das einzige Abonnementtheater im Kreis Euskir-
chen in den nächsten Monaten an.

• Eröffnung am Freitag, 21.09.2018 mit dem Grenzlandtheater 
Aachen und der Komödie „Arthur & Claire“ von Stefan Vögel

• Donnerstag, 08.11.2018 kommen die Weibsbilder mit dem 
Comedy-Programm „MalleDiven – Ausgebrannt am Sommer-
strand“

• Mittwoch, 05.12.2018 zeigt das Grenzlandtheater Aachen 
den Krimi „Revanche“ von Anthony Shaffer

• Samstag, 02.12.2019 heisst es „Let’s do the Time Warp again!“ 
-  Musical „The Rocky Horror Show“ des Grenzlandtheaters 

  Aachen
• Freitag, 08.03.2019 zeigt das Grenzlandtheater Aachen die 

Komödie „Alles was sie wollen“ von Matthieu Delporte und Al-
exandre des La Pettelière

• Freitag, 05.04.2019 Debüt des Theaterverein „Einigkeit“ Rin-
nen 1920 e.V. mit dem Schwank  „Hier sind sie richtig“ von 

Marc Camoletti in Eifeler Mundart 
• Dienstag, 24.04.2019 führt das Grenzlandtheater Aachen das 

Schauspiel „4000 Tage“ von Peter Quilter auf
• Freitag, 17.05.2019 beendet die Theatersaison das 

„Glühwürmchen-Theater  Keldenich mit einem Schwank. 

Alle Gastspiele werden wie bisher um 20 Uhr im Kurhaus Ge-
münd aufgeführt.

Karten im Vorverkauf für alle Veranstaltung gibt es bereits im 
Parkrestaurant Gemünd, 02444-2776 und Abonnements für alle 
Veranstaltungen sind bei Andrea Ehlen (02449-911618) erhält-
lich. 

Weitere Informationen zu den einzelnen Stücken finden Sie auf 
unserer Homepage „www.theaterfreunde-schleidenertal.de.to. 

Die Theaterfreunde Schleidener Tal e. V. freuen sich über Ihren 
Besuch!                                                                                        ■

Theatersaison 2018/2019 
der Theaterfreunde Schleidener Tal e.V. 

Hilgers & Partner GmbH & Co KG der Weg zu Ihrem Eigenheim
Trierer Str. 5-9,Schleiden (02445) 852450 www.holzbau-hilgers.de

Heizöl

Diesel

Schmierstoffe

Qualität - Zuverlässigkeit - Service

Bahnhofstraße 81
53949 Dahlem-Schmidtheim
info@klein-mineraloele.de

Mineralölhandel

0 24 47 - 91 79 79 - 0
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Bestattungen Riethmeister

Wir begleiten 
Sie im Trauerfall

· Beratung, Bestattungsvorsorge
· Erledigung aller Formalitäten
· Überführungen im 
 In- und Ausland
· Beerdigungen auf allen Friedhöfen

Riethmeister Ein Name – zwei Unternehmen

Schreinermeister

ü	Schreinerei
ü	Innenausbau
ü	Fenster
ü	Türen
ü	Treppen

Blankenheimer Straße 2 
53945 Blankenheim-Freilingen
Telefon 02697-1268

Telefon 02697-1268

Endlich in die eigenen vier Wände!
Wir verwirklichen Ihren Wunsch nach Eigentum.

Zwei starke Partner
Exklusiv für Sie in der Nordeifel!

 02443/5323
vieten-immobilien@t-online.de
www.vieten-immobilien.de

 02445/9502-0 
info@vr-banknordeifel.de
www.vr-banknordeifel.de



ZU GROSSES 
AUTO. ZU KLEINE 

PARKLÜCKE.

Geschäftsstellenleiter Guido Plützer e.K.
Am Mürel 16 · 53945 Blankenheim
Telefon 02449 9191818
guido.pluetzer@gs.provinzial.com

Das Leben passiert. Wir versichern es.

Jetzt zu unserer prämierten 
Kfz-Versicherung wechseln.


